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Radiostafette
Was will die Schweizer Radiostafette? Das
Rennen um das goldene Mikrophon ist das
Signal zum Beginn der ersten Werbewoche
des schweizerischen Rundspruchs. Die
Stafette will das Radio in den Mittelpunkt des
Tages stellen, die Massen sammeln und sie
dem schweizerischen Rundspruch gewinnen.
Die Veranstaltung vom 13. September wird
vom Ausland mit Interesse verfolgt und
wirbt in der Welt für die Schweiz als
modernes Reiseland.
Aber das Rennen um das goldene Mikrophon

hat auch eine tiefere Bedeutung. Das
freiwillige Zusammenwirken der Studios von
Basel, Bern, Genf, Lausanne, Lugano und
Zürich, die Durchführung einer Grossreportage

in den drei Landessprachen werden
nicht nur die Eigenart der Schweiz, die
Vorzüglichkeit ihrer Nachrichten- und
Verkehrsmittel in eindrucksvoller Weise zum
Ausdruck bringen, sondern, darüber hinaus,
Zeugnis geben vom Willen zur Einheit im
schweizerischen Radio.

Winzerfest und Messe
in Lugano
Der Herbst bringt dem Tessinervolk eine
besondere Ernte. In südlicher Üppigkeit gedeiht
Wein, Obst und Gartengewächs. In keiner
Jahreszeit empfindet der Gast dieses schönen

Lander den Unterschied zwischen der
Nord- und Südseite der Alpen so stark.
Die Festlichkeit der Natur wird erhöht durch
die frohe Stimmung, die in den Dörfern und
Städtchen herrscht und die sich steigert bis
zu dem einzigartigen Freudenfest, mit dem
der Wein und die heimische Rebe gefeiert
wird. Mit der natürlichen Grazie, m.it der
Sangeslust, Musikalität und Spielbegabung
des südlichen Volkes gibt man sich da dem
Genuss reicher Tage und milder Herbstnächte

hin. Gleichzeitig mit dem Winzerfest

findet in Lugano vom 3. bis 13. Oktober
die grosse Tessiner Produktenschau, die Lu-

ganeser Herbstmesse statt.

Der Internationale
Journalistenkongress
in der Schweiz
Der IV. Kongress der Fédération internationale

des Journalistes findet vom 7.—11.
September in Bern statt. Schon während seiner
Dauer, aber auch nachher im Anschluss an
die Tagung bis zum 17. September wird die
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WORINGER BERN

Schmiede das Eisen - solange es glüht!
Schnell — schneller — am schnellsten! Sehen Sie
bloss, wie zutreffend unsere Devise ist:
Seva i verkaufte durchschn. für Fr. 350'000 im Monat
Seva II verkaufte durchschn. für Fr. 600'000 im Monat
Seva III verkaufte durchschn. für Fr. 800'000 im Monat

Raten Sie, wieviele es bei Seva IV sein werden,
wenn schon zu Beginn für Fr. 500'000.-
Losbestellungen vorlagen? — Mit andern Worten: Die

ZIEHUNG steht wieder kurz bevor.
ihre Chance: Es kommt nicht auf den Lospreis,
nicht auf den Haupttreffer, sondern auf die
Treffersumme im Verhältnis zur Lossumme an.
Die absolut grössten Gewinnchancen bietet Seva:
Fr. 1'800'000.-, d.h. nicht weniger als 60% der
Lossumme in Treffern. Trefferauszahlung ohne
Steuerabzug nach allen Kantonen.
Noch glüht das Eisen — schlagen Sie schnell zu.
Bestellen Sie heute noch!!!
Lospreis Fr. 20.- (10-Los-Serie, worunter 1 sicherer

Treffer, Fr. 200.-) plus 40 Cts. Porto auf
Postcheck Iii 10026 — Adr. Seva-Lotterie, Bern.
Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts. mehr.
Sie können auch per Nachnahme bestellen.
Lose ebenfalls in bernischen Banken erhältlich.
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CHNELL - SCHNELLER - AM SCHNELLSTEN

Reisegesellschaften nehmen mit Vorliebe eine

10-Los-Serie (Fr. 200.-), worunter sich ja unter

Garantie mindestens ein Treffer befindet
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grosse Versammlung in alle Regionen des
Landes geführt. Die Schweizerische
Verkehrszentrale in Zürich hat ein Reiseprogramm

aufgestellt, das in angenehmster
Abwechslung, ohne Überlastung und gewürzt
mit originellen Anlässen, den Gästen aus
aller Welt die Schönheiten und Eigentümlichkeiten

der viersprachigen Schweiz vor
Augen führt. Zermatt und Gornergrat, das
Comptoir Suisse in Lausanne, ein Waadtlän-
disches Souper bei Kerzenbeleuchtung im
Schloss Chillon, eine Fahrt mit der
Montreux—Oberland-Bahn ins Berner Oberland,
über den Brünig in die Innerschweiz, ein
Abstecher nach Lugano und Locarno und
endlich eine grosse Alpentournee im Land
der 150 Täler sind die Höhepunkte dieser
grosszügigen Kongressfahrt durch die
Schweiz.

Erfolg der polnischen
Ausstellung
in Rapperswil
Die grosse Ausstellung polnischer Kunst der
Gegenwart im Schloss Rapperswil am obern
Zürichsee erfreut sich eines guten Besuchs.
Nicht nur zahlreiche Schweizer, auch
Reisegesellschaften aus dem Ausland haben die
Gelegenheit wahrgenommen, einen so
interessanten Überblick über das heutige
polnische Kunstschaffen zu gewinnen. Die
Ausstellung dauert bis Ende September. Die
Dampfschiffahrtsgesellschaft des Zürichsees
und das Bureau für Autobusverkehr in
Zürich und Winterthur gewähren den
Besuchern Fahrpreisermässigungen.

Neue Bücher
Conioederatio Helvetica. Die vielgestaltige
Schweiz. Herausgegeben von Hans Richard
Müller, Band II, Friedrich Bohnenberger Verlag,

Zürich. In Leinen Fr. 33.50.

Eine schweizerische Erneuerung kann nur
zum Ziele führen, wenn der Werl der
Einzelpersönlichkeit nicht vernichtet, wenn der
Entstehung einer Massengesinnung
entgegengearbeitet wird. Das kann aber nur
durch echte Volksbildung geschehen. Der
Blick für das Ganze und für die unerschöpfliche

Mannigfaltigkeit unserer Nalionalgü-
ter will erworben, erarbeitet sein. In ihrem
gemeinsam bearbeiteten Beitrag über die
Erwachsenenbildung in der Schweiz sehen
Hans Wyss und der Herausgeber der «Con-
foederatio Helvetica» eine der wesentlichsten

Zukunftsaufgaben im weitern Ausbau
der Volkshochschule. Das neue Prachtwerk,
das die vielgestaltige Schweiz in
lebendigster Weise darstellt, dient diesem
bedeutsamen Ziel. Der erste Band, der Natur,
Wirtschaft und Staat behandelt, erscheint
demnächst. Der zweite Band, der
vorliegt, ist der Kultur und der Vielfalt ihrer
Äusserungen auf Schweizerboden gewidmet.
«Volk und Volksleben» schildert Hans
Rudolf Schmid. Gottfried Bohnenblust, der
Inhaber des Lehrstuhls für deutsche Literatur an
der Universität Genf, behandelt das Thema
«Schweizergeisi und Schweizerdichtung».
Beiträge über die Literatur und Kultur der
französischen, italienischen und rätoromanischen

Schweiz von Charly Clerc, Giuseppe
Zoppi und Reto Bezzola zeigen die verschiedenen

Naiionalcharaktere in unserm Geistesleben

auf. (Die Arbeiten von Clerc und
Zoppi sind sowohl in der Originalsprache
als auch in der Übersetzung wiedergegeben.)
Daran schliesst sich die Darstellung der
bildenden Künste, der Plastik und Malerei,
der Musik, des Erziehungswesens und der
schweizerischen Zeitungen durch Hans Jenny,

Gotthard Jedlicka, Willi Schuh, Hans
Wyss und Edwin Arnet. Ganz hervorragend
ist die Auswahl der Texiillustrationen und
der 47 Tafeln, die der stattliche, vornehm
gedruckte und schön gebundene zweite
Band enthält. Wir erhalten mit «Confoedera-
tio Helvetica» ein prachtvolles neues Volksbuch

über die Schweiz.

Eidgenossische Bank
Aktiengesellschaft

Banque Fédérale S.A.

Zürich
Basel, Bern, Genève, La Chaux-de-Fonds,

Lausanne, St. Gallen, Vevey

Besorgung sämtlicher Bankgeschäfte zu vorteilhaften

Bedingungen

Traite toutes opérations de banque à des
conditions avantageuses

Gesellschaft der
Ludw. von Roll'schen Eisenwerke

Gerlafingen Werke in
Gerlafingen, Klus, Choindez, Rondez, Bern, Olfen

Walzwerke Schmiede • Giessereien Elektrostahlwerk Mech. Werkstätten

Wengernalpbahn

cywji

J i'-fppp-;
- "I V

" y - w.

Zahnstangen geliefert von der Giesserei Bern

der Ludw. von Roll'schen Eisenwerke

ESsenbahnmaterial:
Schienenbefestigungsmittel, Weichen und

Kreuzungen, Drehscheiben und

Schiebebühnen, Hebestöcke,

Achsversenkapparate

Förderwinden für Materialtransporte

auf starkem Gefälle

Bergbahnen: Zahnstangenoberbau

verschiedener Systeme,

vollständige Seilbahnen (bis heute

128 Seilbahnen geliefert)

Installationsmaterial für elek-

trische Freileitungen • Krane

aller Art und Verladeanlagen
Baumaschinen Transportanlagen

• Schüfjen für
Stauwehre und Turbinenanlagen
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